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1 Hersteller Kontaktinformationen 

G&G GmbH 

Novesiastr. 31 

41564 Kaarst 

Deutschland 

 

Telefon: 02131/1335605 

E-Mail: info@gandg.de 

 

USt-IdNr.: DE 259869037  

eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichtes Neuss 

Handelsregisternummer HRB 14704 
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2 Technische Daten Modell TC60K – TC300K 

Modell TC60K TC100K TC150K TC200K TC300K 

Wiegebereich 60 kg 100 kg 150 kg 200 kg 300 kg 
Ablesbarkeit (= 1d) * 1 g 1 g 5 g 1 g 10 g 

Tarierbereich 60 kg 100 kg 150 kg 200 kg 300 kg 
Linearität* ± 4 d 

Reproduzierbarkeit * ± 2 d 
Justiergewicht ** 50 g 100 kg 150 kg 200 kg 200 kg 

empf. 
Mindestgewicht* 

10 d 

Einschwingzeit < 4 s 

Referenzgewicht min. 
bei Zählfunktion * 

20 d 

Stückgewicht min.     
bei Zählfunktion * 

1 d 

Empf. Anwärmzeit 30 min. 
Referenzstückzahlen 

für Stückzählung 
1, 10, 20, 50, 100 

Wiegeeinheiten kg (Kilogramm), lb (imperiale Pfund) 

LCD-Display 
Abmessung 

165 x 35 mm 

Abmessung 
(B x T x H) 

Plattform ohne Stativ: 420 (B) × 670 (T) × 140 (H) mm 
Mit Stativ: 420 (B) × 670 (T) × 950 (H) mm 

Wägeplatte (Ø / B x T) 420 x 520 mm 

Einsatztemperatur + 5 ~ +35°C 

Luftfeuchtigkeit ≤ 80% R.H. 

Schnittstelle RS-232 
Energieversorgung: 

Kabel 
Anschluss an AC 230 V ±10%, 50 Hz±1Hz Steckdose mittels 

Kaltgerätestecker am Display 

Energieversorgung: 
Batterie 

Eingebauter Akku für 40 Einsatzstunden, je nach Displayhelligkeit 
DC 6V / 4,5 Ah AGM Batterie 

 

* 1 d = 1 Schritt der Ablesbarkeit der Waage.  

Als Beispiel: Bei einem Mindestgewicht von z.B. 10 d auf einer Waage mit einer 

Ablesbarkeit von 1g: Ab 10g ist eine Messung möglich ( 10 * 1g) 

** Justiergewicht: Wird als Referenzmasse benötigt um die Waage vor Ort einzustellen.  

Nicht im Lieferumfang enthalten. 
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Technische Daten Modell TC60KA – TC600KA 

Modell TC60KA TC100KA TC150KA TC200KA TC300KA TC600KA 

Wiegebereich 60 kg 100 kg 150 kg 200 kg 300 kg 600 kg 
Ablesbarkeit (= 1d) * 5 g 5 g 10 g 10 g 50 g 100 g 

Tarierbereich 60 kg 100 kg 150 kg 200 kg 300 kg 600 kg 
Linearität* ± 3 d 

Reproduzierbarkeit * ± 1 d 
Justiergewicht ** 50 g 100 kg 150 kg 200 kg 200 kg 500 kg 

empf. 
Mindestgewicht* 

10 d 

Einschwingzeit < 4 s 

Referenzgewicht min. 
bei Zählfunktion * 

20 d 

Stückgewicht min.     
bei Zählfunktion * 

1 d 

Empf. Anwärmzeit 15 min. 
Referenzstückzahlen 

für Stückzählung 
1, 10, 20, 50, 100 

Wiegeeinheiten kg (Kilogramm), lb (imperiale Pfund) 

LCD-Display 
Abmessung 

165 x 35 mm 

Abmessung 
(B x T x H) 

Plattform ohne Stativ: 420 (B) × 670 (T) × 140 (H) mm 
Mit Stativ: 420 (B) × 670 (T) × 950 (H) mm 

Wägeplatte (B x T) 420 x 520 mm 

Einsatztemperatur + 5 ~ +35°C 

Luftfeuchtigkeit ≤ 80% R.H. 
Schnittstelle RS-232 

Energieversorgung: 
Kabel 

Anschluss an AC 230 V ±10%, 50 Hz±1Hz Steckdose mittels 
Kaltgerätestecker am Display 

Energieversorgung: 
Batterie 

Eingebauter Akku für 40 Einsatzstunden, je nach 
Displayhelligkeit DC 6V / 4,5 Ah AGM Batterie 

 

* 1d bedeutet: 1 * die Ablesbarkeit der Waage. Beispiel: Bei d = 1 Gramm sind 10d 

Mindestgewicht = mindestens 10 Gramm. Bei d = 0,001g sind 10d = 0,01g 

** Justiergewicht: Wird als Referenzmasse benötigt um die Waage vor Ort einzustellen.  

Nicht im Lieferumfang enthalten. 

  



G&G GmbH | Grundlegende Hinweise (Allgemeines) 6 

 

3 Grundlegende Hinweise (Allgemeines) 

Die TC-K Waagen sind zum Einsatz in Lager und Industrie ausgelegt und eignen sich gut zum abwiegen von 

Paketen, Kisten und Kartons sowie ähnliche schweren Lasten. 

Die Konstruktion besteht aus einem stabilen Rahmen aus Aluminium-Guss, das Gewicht wird an dem 

separaten Display angezeigt. 

 

Der Rahmen der Waage besteht aus einen Aluminium-Druckgussbauteil als Bodenplatte auf mittig eine 

ecklastkompensierte DMS-Wägezelle verbaut ist. Sowie darüber einem weiteren Rahmen aus Aluminium, 

das die eigentliche Wägefläche (Abnehmbares Edelstahlblech) mit der Wägefläche verbindet. 

Zu dem Rahmen gehört eine Justierlibelle zum exakten Ausrichten der Waage auf unebenem Untergrund 

sowie der integrierte mechanische Überlastungsschutz.  

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Die von Ihnen erworbene Waage dient zum Bestimmen des Wägewertes von Wägegut. Sie ist zur 

Verwendung als „nichtselbsttätige Waage“ vorgesehen, d.h. das Wägegut wird manuell, vorsichtig und 

mittig auf die Wägeplatte aufgebracht. Nach Erreichen eines stabilen Wägewertes kann der Wägewert 

abgelesen und die Last entfernt werden. 

3.2 Sachwidrige Verwendung 

• Die Waage ist nur bedingt für dynamische Verwiegungen geeignet. Werden in den Werkseinstellungen 

kleine Mengen vom Wägegut entnommen oder zugeführt, können durch die Stabilitätskompensation 

versehentlich falsche Wägeergebnisse angezeigt werden! Die Stärke der Filter können im Menü der 

Waage verringert oder deaktiviert werden, die Waage ist dann auch sehr gut für kleinste 

Gewichtsveränderungen wie dem langsamen und vorsichtigem Aufstreuen von Pulver ausgelegt.  

Aber: Ohne Filter ist die Waage anfälliger für äußere Einflüsse und weniger stabil für langfristige 

Belastungen. Als Beispiel: Wird ein Behälter im Dosiermodus auf die Waage gestellt und dort für Tage / 

Woche stehen gelassen um der enthaltenen Flüssigkeit beim Verdunsten zuzusehen, kann durch ein 

Temperaturdrift bei sich ändernder Umgebungstemperatur die Messung um weit mehr als die normale 

Toleranz verändert werden. 

• Stöße und Überlastungen der Waage über die angegebene Höchstlast (Max), abzüglich einer eventuell 

bereits vorhandenen Taralast, unbedingt vermeiden. Die Waage kann hierdurch beschädigt werden. 

• Waage niemals in explosionsgefährdeten Räumen betreiben. Die Serienausführung ist nicht Ex-

geschützt. 

• Die Serienausführung der TC-K Baureihe ist nicht Wasserdicht. Insbesondere das Display enthält viel 

Elektronik, die nie nass werden darf. Langfristig hohe Luftfeuchtigkeit führt zu Korrosion und kann 

Probleme bei der Signalübertragung zwischen Plattform und Display verursachen. Für einen Einsatz um 

Feuchtraum empfehlen wir die in identischer Größe erhältliche TC-KS Baureihe mit IP67 Klassifizierung. 

• Die Waage darf nicht konstruktiv verändert werden. Dies kann zu falschen Wägergebnissen, 

sicherheitstechnischen Mängeln sowie der Zerstörung der Waage führen. 

3.3 Prüfmittelüberwachung 

Sofern in Ihrem Unternehmen im Rahmen der Qualitätssicherung vorgegeben, etwa durch Ihre ISO-

Zertifizierung, müssen die messtechnischen Eigenschaften der Waage und eines eventuell vorhandenen 

Prüfgewichtes in regelmäßigen Abständen überprüft werden. Der verantwortliche Benutzer hat hierfür ein 
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geeignetes Intervall sowie die Art und den Umfang dieser Prüfung zu definieren. Informationen bezüglich 

der Prüfmittelüberwachung von Waagen sowie der hierfür notwendigen Prüfgewichte sind auf der G&G 

GmbH - Homepage (www.gandg.de) verfügbar. 

4 Gewährleistung 

• Die G&G GmbH haften für Mängel im Rahmen der gesetzlichen Gewährleistung. Zur Mängelbeseitigung 

besteht das Recht zur Nachbesserung mangelhafter Gegenstände oder zur Ersatzlieferung. Zur 

Beseitigung der Mängel ist der G&G GmbH ein angemessener Zeitraum, sowie (falls erforderlich) eine 

zweimalige Gelegenheit einzuräumen. 

• Mängel oder Beanstandungen sind unverzüglich (innerhalb von 10 Tagen) und schriftlich anzuzeigen. 

• Transporte werden nur auf Rechnung und Gefahr des Käufers durchgeführt. 

 

Gewährleistung erlischt bei: 

• Überlastung des Messwerkes 

• Nichtbeachten unserer Vorgaben in der Betriebsanleitung 

• Verwendung außerhalb der beschriebenen Anwendungen 

• Veränderung des Gerätes ohne Abstimmung mit G&G 

• mechanische Beschädigung und Beschädigung durch Medien, Flüssigkeiten 

etc. 

• natürlichem Verschleiß (insbesondere die verbaute AGM-Batterie ist ein 

Verschleißteil, das einer natürlichen Alterung unterliegt) 

• nicht sachgemäße Aufstellung oder elektrische Installation 

5 Grundlegende Hinweise 

• ACHTUNG: Lesen Sie sich die Bedienungsanleitung und die Sicherheitshinweise vor dem Gebrauch 

bitte sorgfältig durch. 

• Umgebungsbedingungen: Nur in Innenräumen unter einer Höhengrenze von 2000m.  

Die Betriebstemperatur ist ausgelegt zwischen 20°C ± 15°C, die Luftfeuchtigkeit sollte ≤ 80% R.H. nicht 

überschreiten. 

• Setzen Sie die Waage keinen hohen Temperaturschwankungen aus und vermeiden Sie starke 

Luftströme und Vibrationen.  

• Die Wägefläche ist so geformt, dass darauf verschüttete Flüssigkeit nicht sofort in das innere der 

Elektronik fließen kann. Dennoch ist diese Baureihe nicht IP-Klassifiziert. Flüssigkeit auf der Waage 

sollte schnellstmöglich aufgewischt werden. Die Waage darf nicht von unten drunter nass werden, dort 

befindet sich die empfindliche Wägezelle sowie die Verkabelung über die das Messignal übertragen 

wird. Schmutz oder Feuchtigkeit kann zu Störungen oder dem Ausfall der Waage führen.  

Auch das Display der Waage ist nicht abgedichtet und darf nicht nass werden, insbesondere die 

Rückseite mit dem 230V Stromanschluss! 

• Inbetriebnahme der Waage in einer explosionsgefährdeten Umgebung ist verboten. 

• Nur Verlängerungskabel / Steckdosen mit Schutzleiter verwenden. 

• Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss das Gerät unverzüglich vom Stromnetz getrennt und das 

Netzkabel ersetzt werden. 

http://www.gandg.de/
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• Die Präzisionswaage ist ein empfindliches Messgerät und muss mit größter Sorgfalt behandelt werden. 

Der max. Wägebereich der Waage darf nicht überschritten werden. Überschreitungen oder Stöße 

können die Waage, auch in ausgeschaltetem Zustand, stark beschädigen. 

• Halten Sie vor der Anwendung eine Anwärmzeit von ca. 15 min. ein. 

• Bei der Durchführung von Wartungsarbeiten müssen unbedingt die in Kapitel „Wartung und 

Pflege“ aufgeführten Hinweise beachtet werden. 

• Bei Verdacht einer Beschädigung des Gerätes, ziehen Sie das Netzteil aus der Steckdose heraus und 

wenden Sie sich an unsere Fachberater. 

• Reparatur- und Servicearbeiten dürfen nur durch ein qualifiziertes Personal durchgeführt werden. 

 

6 Transport und Lagerung 

6.1 Kontrolle bei Übernahme 

Überprüfen Sie bitte die Verpackung sofort beim Eingang sowie das Gerät beim Auspacken auf eventuell 

sichtbare äußere Beschädigungen. 

6.2 Verpackung  

Wir empfehlen, die vollständige Verpackung zu verwahren und bei einem ggf. 

erforderlichen Rücktransport erneut zu verwenden.  

 

 

 

7 Auspacken, Aufstellung und Inbetriebnahme 

7.1 Aufstellort, Einsatzort 

Die Waagen sind so konstruiert, dass unter den üblichen Einsatzbedingungen zuverlässige Wägeergebnisse 

erzielt werden. Letztlich kann jedes Messgerät aber nur so gut arbeiten, wie es die 

Umgebungsbedingungen es zulassen. Exakt und schnell arbeiten Sie, wenn Sie den richtigen Standort für 

Ihre Waage wählen. 

 

Beachten Sie deshalb am Aufstellort folgende Hinweise: 

❖ Beim Auftreten von elektromagnetischen Feldern (z.B. durch Mobiltelefone oder Funkgeräte), 

magnetischen Feldern (Elektromotoren, Wechselstromleitungen), statischer Aufladung des Wägeguts 

oder der Umgebung (z.B. große Mengen Staub) sind falsche Ergebnisse möglich. 

Der Standort muss gewechselt oder die Störquelle beseitigt werden. 

 

• Waage auf eine stabile, gerade Fläche stellen; 

• extreme Wärme sowie Temperaturschwankungen z. B. durch Aufstellen neben der Heizung oder 

direkte Sonneneinstrahlung vermeiden; 

• Waage vor direktem Luftzug durch geöffnete Fenster und Türen schützen; 

• Erschütterungen während des Wiegens vermeiden; 

• statische Aufladung von Wägegut und/oder Wägebehältern vermeiden. 
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7.2 Auspacken & wichtiger Hinweis bei der Lieferung im Winter 

Nehmen Sie alle Bauteile aus der Verpackung und stellen Sie die Plattform auf einer stabilen Unterlage auf. 

 

Eine nicht erlaubte Betauung (Kondensation von Luftfeuchtigkeit im Geräteinneren) kann auftreten, 

wenn ein kaltes Gerät in eine wesentlich wärmere Umgebung gebracht wird. Besonders wenn Sie die 

Waage bei sehr kaltem Wetter geliefert bekommen oder von einem kalten in einen wesentlich wärmeren 

Raum bringen. Akklimatisieren Sie in diesem Fall das vom Netz getrennte Gerät ca. 2 Stunden bei 

Raumtemperatur bevor Sie das Gerät einschalten oder am Strom anstecken. 

 

7.3 Installation 

 

1. Stellen Sie die Plattform auf einer stabilen Unterlage auf.  

2. Richten Sie Plattform mit den vier drehbaren Füßen und der Justierlibelle gerade und kippelfrei aus. In 

der korrekten Position können die Füße mit der Kontermutter (Hochschrauben gegen den Rahmen) 

gegen versehentliches lösen gesichert werden. 

3. Sofern das Stativ der Waage verwendet wird, führen Sie das Kabel erst durch das mitgelieferte Rohr 

und setzen Sie dies an der korrekten Position der Plattform ein. Das Stativ kann nun mit den 

mitgelieferten Madenschrauben gesichert werden. 

4. Führen Sie das Kabel anschließend durch den Displayhalter (Dazu den Halter um 90° knicken) und 

Setzen Sie den Halter auf dem Rohr auf. Das Kabel darf nicht zwischen dem Halter und dem Rohr 

eingequetscht werden! Die Flügelschraube unten am Rohr anschrauben.  

5. Das Display auf den Display-Halter schieben. Auf die korrekte Richtig des Halters achten! 

6. Stecken sie das Kabel an die Rückseite des Displays an den runden Stecker. WICHTIG: Der Stecker lässt 

sich nur in einer Position einstecken, innen an der Buchse ist eine kleine „Nase“ die mit einer 

Aussparung am Stecker übereinstimmen muss. Nicht gewaltsam pressen!  

Den Stecker dann leicht festziehen. 

am Rand ist eine kleine Markierung  

8 Energieversorgung  

Die TC-Baureihe kann Wahlweise über das mitgelieferte Kabel am einer Steckdose angeschlossen werden, 

oder unterwegs mit dem eingebauten Akku.  

8.1 Netzbetrieb 

Die Waage wird mit einem 3-Poligen Kaltgerätestecker (Buchse: C14) am Stromnetz angeschlossen. 

Ausgelegt ist die Waage für den Einsatz bei 230 V ±10%, 50 Hz±1Hz. 

8.2 Akkubetrieb 

Die Ladedauer bis zur vollständigen Wiederaufladung beträgt ca. 8 Stunden. Beim Aufladen kann die 

Waage im Netzbetrieb verwendet werden. Erfahrungsgemäß liegt die Betriebsdauer mit vollgeladenem 

Akku in einem Bereich von ca. 40 Einsatzstunden bei Raumtemperatur, kann aber verlängert werden, wenn 

die Display-Hintergrundbeleuchtung deaktiviert wird. Bei besonders kalten Temperaturen sinkt die 

Kapazität des Akkus, besonders bei Frost ist teils gar kein Akku-Betrieb mehr möglich. 
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Wenn Sie die Waage ohne angeschlossenes Netzkabel einschalten, erscheint während des Starts für einen 

kurzen Moment die Meldung „X.XX dc“. Dies ist die aktuelle Spannung des Akkus in Volt, über dies Sie den 

genauen Ladezustand erkennen können, bevor die Batterie-Warnung im Display erscheint. 

Orientierung: 

Spannung 

(Volt) 

Ladezustand 

in % 
Bedeutung 

ca. 6,4 - 6,5 V 100 % Vollgeladen (frisch vom Ladegerät) 

ca. 6,2 V 75 % Gut geladen 

ca. 6,0 V 50 % 
Sollte für möglichst lange Lebensdauer spätestens jetzt 

wieder geladen werden. 

ca. 5,7 V 20 % Batterie ist fast leer. 

< 5,5 V 0 % Tiefentladen. Gefahr von dauerhaften Schäden am Akku. 

8.2.1 Hinweise für eine möglichst lange Lebensdauer des verbauten Akkus 

• Bei der ersten Nutzung bitten wir Sie die Waage für mindestens 8 Stunden am Netzkabel zu lassen, 

damit der Akku vollständig geladen wird. Sie können mit der Waage währenddessen im Netzbetrieb 

bereits normal arbeiten.  

• Sie erzielen die längste Lebensdauer, wenn der Akku möglichst niemals tiefenentladen, sondern die 

Waage nach jeder Nutzung im Akkubetrieb wieder aufgeladen wird (z.B. jeden Abend nach nur 8 

Einsatzstunden statt nur jede Woche einmal nach 40 Einsatzstunden). Je höher die noch verbliebene 

Spannung im Akku vor dem nächsten Ladevorgang ist, desto mehr Ladezyklen sind insgesamt möglich. 

• Technischer Hintergrund: Je tiefer der Akku geladen ist, desto schneller wachsen „Kristalle“ an den 

Elektroden im Inneren des Akkus (Sulfatierung). Diese Bereiche sind dauerhaft beschädigt und lassen 

sich nicht mehr für die Stromspeicherung nutzen, der Akku verliert zunehmend an Kapazität. Besonders 

schädlich ist für die Waage eine dauerhafte Tiefenentladung, z.B. eine Waage nach der Nutzung mit 

fast leerem Akku wegstellen und für lange Zeit nicht nutzen. Aufgrund der Selbstentladung (Ca. 2% im 

Monat) wird sich das Problem im Lauf der Zeit zunehmend verschlimmern. Bei geplanter langer 

Nichtnutzung der Waage empfehlen wir die den Akku vor der Einlagerung aufzuladen und alle 6 

Monate aufzufrischen.   

8.2.2 Akku aufladen 

• Schließen Sie das Stromkabel (Kaltgerätestecker) auf der Rückseite des Displays an. 

• Es erscheint das Symbol, dass der Akku geladen wird (Batterie mit dem kleinen Pfeil). 

Die Waage kann während des Aufladens verwendet werden. 

• Sobald der Akku die volle Spannung erreicht, schaltet die Elektronik der Waage den Akku um auf reine 

„Erhaltungsladung“ und bezieht Ihre Energie nur noch aus dem Netzanschluss. Es ist nicht möglich, dass 

der Akku überladen wird, die Waage könnte auch dauerhaft im Netzbetrieb verbleiben, wäre aber 

dennoch jederzeit bereit für den mobilen Einsatz.  
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8.2.3 Akku wechseln 

Der verbaute Akku ist ein Standard 6V 4,5Ah AGM-Batterie in den Standardmaßen 70mm x 48mm x 

102mm (Höhe zzgl. Kontaktstecker), der überall erhältlich ist. Sie finden diesen sowie eine Anleitung zum 

Wechsel auch bei uns im Onlineshop: 

https://waage-shop.com/Akku-fuer-Digitalwaagen-6V-4Ah 

 

9 Justieren 

Wichtiger Hinweis: Ihre Waage wurde vor dem Verpacken bei G&G justiert und wird einsatzbereit geliefert. 

Mit einer neuen Justierung können Sie die Waage neu einstellen falls einmal ein Messfehler auftritt oder 

die Waage perfekt an die örtlichen Umgebungsbedingungen anpassen, allerdings ist zwingend ein 

passendes Referenzgewicht erforderlich, das genauer sein muss als die Waage dies erkennen kann. 

Ohne passendes Gewicht wird die Waage verstellt!  

 

Für Plattformwaagen die ein sehr schweres Referenzgewicht zur Justierung benötigen, ist am besten einen 

lokalen Wägetechniker mit einer „Vor Ort Justierung“ zu beauftragen. Alternativ können Sie sich an den 

Hersteller wenden. 

Die empfohlenen Referenzgewichte finden Sie in den Technischen Daten. 

 

 

Vorgehen bei der Justierung: 

➢ Die Waage mit der [ON/OFF]-Taste einschalten ohne dass sich ein Gewicht auf dieser befindet. Wir 

empfehlen nun eine Warmlaufzeit von min. 30 Minuten, siehe Kapitel Betriebstemperatur. 

➢ Halten Sie die Taste [TARE] gedrückt und tippen Sie dabei auf die Taste [UMSCHALT] (Pfeiltasten).  

Im Display erscheint das empfohlene Referenzgewicht. 

➢ Das entsprechende  Justiergewicht mittig in die Mitte der Wiegefläche stellen. Bzw. bei mehreren 

Gewichten so stapeln, dass der Schwerpunkt in der mitte der Plattform liegt. 

➢ Die Justierung ist abgeschlossen, sobald das Gewicht im Display erscheint (aus C 100 wird 100,0kg).  Die 

Waage ist wieder Betriebsbereit.  

➢ Tipp falls es nicht z.B. 1 x 100kg sind, sondern 10 x 10kg: Sobald die ersten Gewichte aufliegen und sich 

das Gewicht für einige Sekunden nicht verändert, speichert die Waage dies als „Das müssen meine 

100kg sein“. Daher ist besser, die Justierung mit mehreren Personen durchzuführen. Eine Person 

stapelt die Gewichte auf der Waage, die andere tippt permanent mit einem Fuß auf die Waage und 

wackelt leicht an der Plattform, bis alle Gewichte aufliegen. Auf die Art erhält die Elektronik nie einen 

festen Messwert, die Justierung kann verzögert werden. Lassen Sie die Plattform los, wenn alle 

Gewichte aufgestapelt sind. 

 

10 Basisbedienung 

10.1       - [Ein- Ausschaltfunktion] 

Zum Einschalten der Waage drücken Sie die Taste [     ]. Im Display erscheint kurz die Meldung „ON“. 

Anschließend wird der max. Wägebereich angezeigt, gefolgt von einer Prüfroutine (F----1 bis F----9) sowie 

der Betriebsspannung  

https://waage-shop.com/Akku-fuer-Digitalwaagen-6V-4Ah
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Nach dem Signalton zeigt die Waage „0  kg“, die Waage ist jetzt einsatzbereit. 

Zum Ausschalten der Waage halten Sie die Taste [     ] gedrückt, bis im Display „OFF“ angezeigt wird. 

Die Waage schaltet sich anschließend aus.  

10.2 Warmlaufzeit / Warten auf Betriebstemperatur 

Die Waage wird sofort nach dem Einschalten ein Gewicht anzeigen, doch werden sich danach die 

elektronischen Bauteile in der Waage durch den hindurchfließenden Strom leicht erwärmen. Dies hat 

einen direkten Einfluss auf das Messignal, da sich durch die Temperatur auch der Leitungswiderstand aller 

Elektronischen Bauteile verändert. Eine Veränderung des Messsignals durch einen anderen 

Leitungswiderstand bewirkt den gleichen Effekt wie eine Veränderung im Messsignal durch eine 

Verformung der Dehnungsmesstreifen in der Wägezelle nach einer gewollten Gewichtsveränderung.  

Es könnten falsche Resultate ermittelt werden. Stand die Waage bereits akklimatisiert am Einsatzort, wird 

die Waage nach ca. 15 min. einen stabilen Zustand erreicht haben. In diesem Zustand wurde die Waage 

von uns getestet und justiert, sodass wir die in den Technischen Daten maximalen Toleranzen garantieren 

können. Wurde die Waage vor dem Einschalten von einem kälteren / wärmeren Ort zum aktuellen 

Standort transportiert (Etwa wenn die Waage im Winter geliefert wurde), werden direkt nach dem 

Einschalten größere Abweichungen auftreten oder die Anzeige während der Erwärmung „weglaufen“.  

Bitte beachten Sie dabei: Die TC-Waage ist dafür ausgelegt, an einem festen Standort langfristig genutzt zu 

werden, nicht für nur wenige Minuten am Tag. Sofern die Waage an einem festen Standort verwenden, ein 

Netzanschluss zur Verfügung steht und die Wage in unregelmäßigen Abständen jeden Tag immer wieder 

verwendet wird und Sie nicht jedes Mal auf die Warmlaufzeit warten möchten: Einfach anlassen. Bei 

deaktivierter Hintergrundbeleuchtung liegt der Energieverbrauch bei ca. 1 Watt.  

10.3 Wiegen & Gewicht ablesen 

Im unbelasteten Zustand zeigt die Waage im Display die Anzeige „0 kg“ (Hinweis: Modellabhängig, eine 

TC100K mit 1g Schritten Waage wird natürlich 0,000kg Anzeigen).  

Links im Display sehen Sie einen kleinen schwarzen Kreis. Dieser zeigt an, dass sich die Waage auf dem 0-

Punkt befindet, das heißt bei dem Wert der bei der Justierung als „leere Wägefläche“ gespeichert wurde. 

Steht die Waage mit leerer Wägefläche auf „0 kg“ ohne dass der Kreis erscheint, tippen Sie die TARE-Taste. 

Erscheint weiterhin kein Kreis, muss die Waage justiert werden. Beim Auflegen eines Gegenstandes 

verschwindet die Gewichtseinheit, bis die Waage das Gewicht berechnet hat und im Display anzeigt.  

10.4 TARE - [Tarierfunktion] 

Sollte die Displayanzeige trotz leerer Wiegefläche von NULL abweichen, drücken Sie die [TARE]-Taste um 

den Wert auf NULL zu setzen. Um einen Behälter zu tarieren, platzieren Sie diesen nach dem Einschalten 

zunächst auf der Wiegeplattform. Drücken Sie anschließend nach der Stabilisierung die Taste [TARE] um 

den Wert wieder auf NULL zu setzen. Sie können den Behälter nun befüllen, im Display erscheint ab diesem 

Zeitpunkt der Nettoinhalt. 

Nach dem Entfernen des Behälters zeigt die Waage einen summierten Negativwert. 

Zum Zurücksetzen drücken Sie erneut die [TARE]-Taste. 

10.5 COUNT - [Zählfunktion] 

Bei der Stückzählung können Sie entweder Teile in einen Behälter einzählen oder Teile aus einem Behälter 

herauszählen. Für ein präzises Zählen von Gegenständen wählen Sie eine Referenzzahl zwischen 1, 10, 20, 
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50, 100 aus. Bei Teilen mit einem geringen Eigengewicht sollte eine möglichst hohe Referenzzahl 

ausgewählt werden, um ein genaues Ergebnis zu erzielen. 

Führen Sie folgende Schritte durch:  

a) Setzen Sie die zu wiegenden Gegenstände im Leerlauf mit der entsprechenden Referenzzahl auf die 

Wiegeplattform und drücken anschließend die Taste [COUNT]. Im Display erscheinen die Zahl „1“ und 

die Einheit „Pcs“. Die Waage befindet sich nun in der Zählfunktion.  

b) Wählen Sie nun der Taste [      ] die korrekte Stückzahl aus. (Referenznummer: 1, 10, 20, 50, oder 100)  

c) Halten Sie die Referenzzahl hier fest, dann können Sie die Gesamtzahl der Gegenstände auf der 

Plattform einfach ablesen, z.B. wenn mehrere Gegenstände dazu kommen und entfernt werden. 

d) Nachdem die Verwendung abgeschlossen ist, drücken Sie die Taste [COUNT], kehrt die Waage 

automatisch in den Wägemodus zurück. 

10.6         - [Multifunktionstaste, Gewichtseinheiten wechseln] 

Mit  der [      ] Taste können Sie die Waage zwischen den Gewichtseinheiten kg (Kilogramm) und lb (Pfund) 

umschalten. 

10.7 LIGHT - [Hintergrundbeleuchtung] 

Um den Modus für die Hintergrundbeleuchtung auszuwählen, drücken Sie die jeweils die Taste [Light]. 

Bezeichnungen:  

[B OFF]: Hintergrundbeleuchtung deaktiviert.  

[B ON]: Hintergrundbeleuchtung dauerhaft aktiviert.  

[B AUTO]: Hintergrundbeleuchtung aktiviert sich bei jeder Wertveränderung und erlischt automatisch 3 

Sekunden nach der Wertermittlung. 

11 Erweitertes Einstellungsmenü 

Im Benutzermenü lassen sich Einstellungen der Waage ändern. Damit kann die Waage individuell an Ihre 

Anforderungen angepasst werden. Werksseitig ist das Benutzermenü so eingestellt, dass für die meisten 

Anwender keine Änderungen vorzunehmen sind, nur bei besonderen Einsatzbedingungen. 

Sie können z.B. verändern, wie schnell und empfindlich die Waage auf kleinste Gewichtsveränderungen 

reagieren soll. Das ist wichtig und sinnvoll, wenn Sie kleinste Mengen Pulver auf der Waage abwiegen und 

die Gewichtsveränderung von „Einem Pulverkorn“ bei unter einer Ablesbarkeitsstelle der Waage liegt. 

 

Aber: Gleichzeitig reagiert die Waage auch umso empfindlicher auf kleinste Schwankungen auf der 

Plattform, auf Temperaturveränderungen sowie statische Aufladung die beim Schütten von Pulver 

entsteht, wenn Teilchen aneinander reiben oder störende Elektrogeräte in der Waage die ggf. elektrische 

oder elektromagnetische Felder erzeugen. 

 

Übersicht: 

Halten Sie im ausgeschalteten Zustand die Taste [     ] gedrückt und drücken gleichzeitig die Taste [     ]. Sie 

befinden Sie nun im Einstellungsmodus. Mit der Taste [     ] wählen Sie die gewünschte Einstellung aus (C1-

C4) und mit der Taste [TARE] kann der wert entsprechend verändert werden. Nachdem alle Punkte 

konfiguriert wurden, kehrt die Waage automatisch in den Wägemodus zurück. 
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a) C1 = Empfindlichkeit – Werte: 0 1 2 3 4  

Je höher der Wert, desto geringer ist die Sensibilität und höher die Stabilität. 

Filter 0: Es wird jede Veränderung im Messsignal (auch Störeinflüsse) im Display gezeigt. Für 

Dosierungen kleinster Gewichtsmengen bei denen sich das Gewicht um unter 1 Ablesbarkeitsschritt 

gleichzeitig verändert, etwa winzige Mengen Pulver aufstreuen oder Flüssigkeit langsam aus einem 

Behälter auf der Plattform ablassen. 

Filter 1/2: Waage reagiert empfindlich und schnell, empfohlen für die meisten Anwendungen. 

Filter 3/4: Die Waage filtert auch größere Störeinflüsse (und Gewichtsveränderungen) aus. Empfohlen 

bei unruhigem Aufstellungsort und bei der Messung von festen Gewichtsstücken die mit einem 

„fertigen“ Gewicht aufgesetzt werden das abgelesen wird und sich auf der Waage nicht verändert (wie 

es z.B. beim Mischen von Zutaten geschieht). Sowie bei der Messung von Tieren, die sich auf der 

Plattform bewegen. 

 

C2 = Schwingungsfilter - Werte: 0 1 2 3 4  

Die Displayanzeige erfolgt nicht „live“, sondern über eine Mittelwertberechnung aus mehreren 

Sekunden. Je höher der Wert, desto geringer ist die Sensibilität und höher die Stabilität. 

Filter 0: Einstellung für Dosierung, sehr schnelle Einschwingzeit doch sehr empfindlich gegenüber 

Störungen. 

Filter 1 - 2: Waage reagiert empfindlich und schnell, empf. bei ruhigem bis sehr ruhigem 

Aufstellungsort. 

Filter 3 - 4: Waage reagiert langsam, aber unempfindlich bei kurzzeitigen Störungen wie Rucklern an 

der Plattform. Empfohlen bei der Wägung von Tieren / Personen, die sich auf der Plattform bewegen 

und Ihnen ein genaues Ergebnis wichtiger ist als ein schnellstmöglich angezeigtes. 

 

12 Wartung, Pflege und Instandsetzung 

12.1 Reinigen 

Vor der Reinigung trennen Sie das Gerät von dem Netzteil. 

Benutzen Sie keine aggressiven Reinigungsmittel (Lösungsmittel o.Ä.). 

Die Plattform kann mit Wasser und einem milden Reiniger gereinigt werden. 

Das Display sollte nur mit einem feuchten Tuch abgewischt werden.  Achten Sie darauf, dass keine 

Flüssigkeit in das Gerät eindringt und reiben Sie mit einem trockenen, weichen Tuch nach. 

12.2 Instandhaltung, Ersatzteile & Reparaturen 

Bei vielen Waagen, auch nach der Gewährleistungsfrist oder bei Schäden die nicht durch die 

Gewährleistung abgedeckt sind, ist eine wirtschaftlich sinnvolle Reparatur möglich. Dies bezieht sich 

insbesondere auf Schäden am Display durch äußere Einflüsse. Beispiel: Bei nach einem Sturz gebrochenem 

LCD-Anzeigefeld kann das LCD-Feld in in ca. 30 Minuten gewechselt werden, die Elektronik auf der die 

Justierung gespeichert ist, bleibt dabei erhalten.  

Wenden Sie sich bei einem technischen Defekt an einen (Waagen-)Techniker Ihrer Wahl oder mit einer 

möglichst ausführlichen Fehlerbeschreibung (bitte mit Bildern bei physisch erkennbaren Problemen) für 

ein Ersatzteilangebot, Reparaturanleitungen oder ein komplettes Instandsetzungsangebot durch unsere 

Technik direkt an G&G. 
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12.3 Fehlermeldungen 

Störung Mögliche Ursache 

Waage lässt sich nicht 
einschalten 

Die Verbindung zum Netz ist unterbrochen (Netzkabel nicht 
eingesteckt/defekt), Netzspannung ist ausgefallen. 
Hinweis: Stromkreis zum Batteriefach ist getrennt, solange das Netzteil in der 
Waage steckt. Bei einem defekten Netzteil geht die Waage auch mit Batterien 
nicht an. 

Keine Batterien eingelegt, Batterien falsch eingelegt oder leer. 

Die Gewichtsanzeige 
ändert sich 
fortwährend 

Luftzug/Luftbewegungen. 

Vibrationen des Tisches/Bodens. 

Die Wägeplatte hat Berührung mit Fremdkörpern. 

Elektrische oder Elektromagnetische Felder durch andere Geräte in der Nähe 
der Waage.  

Warmlaufzeit wurde nicht eingehalten 

Statische Aufladung, ESD-Schutzmaßnahmen treffen, Wägegut Ionisieren 

Das Wägeergebnis ist 
offensichtlich falsch 

Die Waagenanzeige steht nicht auf Null. 

Die Justierung stimmt nicht mehr. 

Es herrschen starke Temperaturschwankungen.  

Die Anwärmzeit wurde nicht eingehalten. 

Elektromagnetische Felder/ Statische Aufladung (anderen Aufstellungsort 
wählen/ falls möglich, störendes Gerät ausschalten). 

F----L Nullstellen-Fehler (Vor weiterer Benutzung erneut kalibrieren). 

F----H Wägekapazität überschritten. 

C----L 
Justierfehler: Messsignal unterhalb des verarbeitbaren Bereichs. Prüfen ob 
Wägefläche auflegt oder sich Objekte darunter befinden.  

C----F 
Justierfehler, instabile Nullstelle während der Kalibrierung oder die Waage 
wurde nicht korrekt auf NULL gesetzt. Tarieren und erneut versuchen. 

C----H 
Justierfehler, Signal der Wägezelle oberhalb des verarbeitbaren Bereichs. 
Wägezelle (oft durch Überlastung) beschädigt 

  

Beim Auftreten anderer Fehlermeldungen Waage aus- und nochmals einschalten. Bleibt 

die Fehlermeldung erhalten nehmen Sie bitte Kontakt mit G&G auf. 
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12.4 Entsorgung als Elektroaltgerät 

Die Entsorgung von Verpackung und Gerät ist vom Betreiber nach gültigem nationalem oder regionalem 

Recht des Benutzerortes durchzuführen. 

 

Dieses Symbol ist eine durchgestrichene Mülltonne. Produkte, auf denen dieses Symbol zu 

finden ist, dürfen nicht im normalen Hausmüll entsorgt werden (z.B. Batterien oder 

Elektrogeräte). Dies dient zur Rückgewinnung von Ressourcen über das Recycling. 

Außerdem wird vermieden, dass Schadstoffe in die Umwelt gelangen können.  

Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Elektroaltgeräte bei einer offiziellen Rückgabestelle 

abzugeben, etwa bei Ihrem lokalen Wertstoff- oder Recyclinghof oder bei dem Händler, bei dem Sie Ihr 

Produkt gekauft haben. Eine Rückgabe ist für Verbraucher immer kostenlos! 

Rückgabestellen sind mit dem folgenden Symbol gekennzeichnet: 
 

 

 

13 Hersteller Kontaktinformationen 

G&G GmbH 

Novesiastr. 31 

41564 Kaarst 

Deutschland 

 

Telefon: 02131/1335605 

E-Mail: info@gandg.de 

USt-IdNr.: DE 259869037  

eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichtes Neuss 

Handelsregisternummer HRB 14704 
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